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Sarah Milde Lodde vertritt Unternehmen in sämtlichen kartellrechtlichen Angelegenheiten.

Zu ihren Mandanten zählen internationale Konzerne, global agierende Investoren sowie große
Industrieunternehmen und familiengeführte Unternehmen.

Der Schwerpunkt ihrer Tätigkeit liegt auf kartellrechtlichen Streitigkeiten, insbesondere Verfahren aus
den Bereichen Digitalkartellrecht sowie Kartelluntersuchungen und Kartellschadensersatzprozesse. Mit
ihrer langjährigen Erfahrung in der Beratung zu ökonomischen Fragestellungen bei
Kartellschadensersatzprozessen hat sie einen starken Fokus auf den entscheidenden wirtschaftlichen
Parametern eines Falles. 

Zu Verfahren, in denen Sarah Milde Lodde tätig war, gehören die Vertretung von Alphabet/Google vor
dem Bundeskartellamt und dem Bundesgerichtshof in Verfahren zur Regulierung großer
Digitalkonzerne nach §19a GWB, die Vertretung der FIFA vor deutschen Gerichten und dem
Europäischen Gerichtshof im Zusammenhang mit Regelungen zur Spielerregulierung sowie die
europaweite Verteidigung von MAN im sog. LKW-Kartell. Daneben war Sarah Milde Lodde in
Kartellbußgeldverfahren unter anderem in den Verfahren betreffend Brillenglas, LKW, Tapeten und
Wurst beratend tätig.

In der Fusionskontrolle vertritt sie Unternehmen vor dem Bundeskartellamt und der Europäischen
Kommission. Zu den Fusionskontrollverfahren, in denen Sarah Milde Lodde beteiligt war, gehörten
unter anderem: Übernahme des führenden europäischen Bestandspezialisten für
Lebensversicherungen Viridium durch ein Konsortium angesehener Versicherer und
Vermögensverwalter; Verkauf von Apleona durch PAI Partners; Beratung von EQT bei langfristiger
strategischer Partnerschaft mit WTS.
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